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Tops:
Torsten Lieberknecht – Die vorzeitige

Vertragsverlängerung war genau die Mitteilung, auf
die wir alle gehofft und gewartet haben. Fachlich und
menschlich ist Torsten ein echter Gewinn für unsere

Eintracht
Grandiose Hinrunde – 48:10 Tore und 42 Punkte

nach 19 Spielen sind schon der Hammer. Dazu noch
der klasse Fußball, der gespielt wird…einfach

schöööön
Zugabe­Trikot bei RR­DK – Das ist der Renner als
Zugabe für alle, die sich noch mit den Rückrunden­

DK eindecken
Situationsbezogener Support – Gegen Jena wurde
Nulle minutenlang „abgefeiert“. Im gleichen Spiel

kam es kurz vor der Hz sogar zur „Sitzplatzekstase“,
als erst die kommplette Gegengerade und kurz

danach auch die Haupttribüne stand. Und in
Heidenheim schließlich tanzte die „Ü40­Fraktion“ die

letzten 20 Minuten durch…geht doch!

TERMINE / NEWS
Fanversammlung am Mittwoch, 15.12.10, 17.30
Uhr, in der Stadiongaststätte "1895". Themen sind
u.a.der Fanrat, www.fanpresse.de und der
Stadionausbau.
Fan­Weihnachtsfeier am Dienstag, 21.12.10, 18­
22.00 Uhr, in der Eissporthalle am Salzgittersee,
Humboldtallee 50, 38228 SZ. Eintrittskarten für 2,­ €
+ 6,­€ (Eisstockschießen) gibt es im Stadion am
Fanstand bei Ingo und an der Abendkasse.
Eintracht­Infoversammlung am 14.01.11 zum
Thema Stadionausbau und Bürgerbefragung.
Fanzeitungtreffen am Mittwoch, 26.01.11, 18.00
Uhr, in der Kramerstr. 25 im Büro des Fanprojektes.
Fanradiotreffen am Dienstag, 01.02.11, um 18.00
Uhr, in der Brunsviga, Karlstr. 35, bei Radio
Okerwelle.
Bürgerbefragung zum Stadionausbau am Sonntag,
06.02.11, durch die Stadt BS.
Alle Termine/News sind natürlich auch auf unserer
Homepage www.fanprojekt­braunschweig.de zu
finden, genauso wie die Berichte unserer Fanrep­
orter im Fanradio und in der Fanzeitung als Download.

Die Fans:
Die Fanszene in Dresden hat sicher nicht
den besten Ruf, wobei natürl ich auch hier
differenziert werden muss – immerhin
handelt es sich um eine der größten
Szenen in der 3. Liga. Man orientiert sich
in Dresden supporttechnisch an
osteuropäischen Beispielen, vor al lem die
beachtl iche Lautstärke der
geschlossenen Anfeuerung aus dem
heimischen K-Block sind
respekteinflößend.
Fanlink: www.ultras-dynamo.de

Jan Bauer

Die nächsten Spiel­Termine derEintracht­Teams im Überblick
Profis (3.Liga):
Sa. 18.12.2010, 14.00 h: Dynamo Dresden ­ BTSV
8. ­ 19.1.2011, Trainingslager in Sousse (Tunesien)
Sa. 29.01.2011, 14.00 h; SV Sandhausen ­ BTSV*
Sa. 05.02.2011, 14.00 h; BTSV ­ FC Bayern II*
U23 (Regionalliga Nord):
So. 12.11.2010, 14.00 h: BTSV U23 ­ Oberneuland
Mi. 15.12.2010, 19.00 h; BTSV U23 ­ W'haven
Sa. 18.12.2010, 13.30 h: RB Leipzig ­ BTSV U23
Fr. 07.01.2011, Toto­Lotto­Pokal in Alfeld (Hallenpokal)
U19 (Regionalliga Nord):
So. 12.12.2010, 12.00 h; BTSV U19 ­ VfL Oldenburg
Sa. 12.02.2011, 14.00 h; G'marienhütte ­ BTSV U19
U17 (Regionalliga Nord):
So. 12.12.2010, 12.00 h; SV Eichede ­ BTSV U17
So. 13.02.2011, 12.00 h; BTSV U17 ­ Hamburg U16
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- dass die "Pyrotechnik legalisieren"-
Kampagne ernstgenommen wird und zu
einem konstruktiven Ergebnis kommt

- dass wir uns heute in einem Jahr vor
den Heimspielen am Fanhaus treffen
können

- dass Karim Bellarabi seinen Vertrag
doch irgendwie verlängern wil l

- dass Hannover 96 samt Martin Kind in
den Niederungen des
niedersächsischen Fußballs
verschwindet

- nochmal mit dem BTSV ein
internationales Pfl ichtspiel absolvieren
zu können

- dass die Vereinsführung weiter ihren
Weg geht

- dass die Truppe unter Lieberknecht
weiter so herzerfrischend und
erfolgreich Fußball spielt

Der Verein:
Dynamo Dresden wurde erst 1 953, wie in
der DDR nicht unüblich, durch Dekret der
Sportführung offiziel l gegründet und
konnte direkt den Meistertitel erringen.
Bereits ein Jahr später wurde die
komplette Mannschaft jedoch in die
Hauptstadt delegiert, um dort als Dynamo
Berl in für Schlagzeilen zu sorgen. In
Sachsen musste die neuformierte
Mannschaft in der zweithöchsten
Spielklasse antreten und hatte anfangs
nur wenig Erfolg. Nachdem die Dresdner
1 957 nur noch viertklassig spielten
gelang nun in den Folgejahren aber der
sportl iche Aufstieg bis in die DDR-
Oberl iga, der man bis zur Auflösung 1 991
angehörte. Insgesamt acht Meistertitel ,
mehrere Pokalsiege und durchaus
beachtl iche Auftritte im Europapokal
konnten die Dresdner verbuchen – wenn

auch der letzte Auftritt, das
Viertelfinalspiel im Europapokal der
Landesmeister 1 990/91 nach schweren
Krawallen in Dresden abgebrochen
werden musste und Dynamo von der
UEFA daraufhin eine Sperre erhielt.

1 991 wurde der Verein in die Bundesliga
eingegliedert, spielte dort aber immer um
den Abstieg. 1 995 stieg Dynamo als
Tabellenletzter ab, musste zudem durch
Lizenzverweigerung in die Regionall iga
Nordost zwangsabsteigen. Im Jahr 2000
mussten die Dresdner gar in die
Viertklassigkeit absteigen, schafften aber
2002 den Wiederaufstieg in die
Regionall iga und 2004 gar die Rückkehr
in die Zweite Bundesliga. Nach zwei
Spielzeiten ging es aber 2006 erneut in
die Drittklassigkeit, immerhin konnten
sich die Dresdner 2008 direkt für die 3.
Liga qualifizieren. Aktuel l belegen die
Dynamos den vierten Tabellenrang und
schicken sich an, das Führungstrio zu
attackieren – unlängst durch den 2:0-
Sieg gegen Offenbach bewiesen. Bester
Torschütze ist Alexander Esswein, der in
1 5 Spielen neun Tore erzielen konnte.

Das Stadion:
September 2009 wurde das neue Rudolf-
Harbig-Stadion mit rund 32.000 Plätzen
eröffnet, das am Ort des altehrwürdigen
Dynamo-Stadion entstand. Aktuel l in der
Diskussion ist eine Umbenennung des
Stadions in Glücksgas-Stadion –
natürl ich sehr zum Unwil len der Fans.
Hier ist das letzte Wort sicherl ich noch
nicht gesprochen.
Uns mitreisenden Braunschweigern ist im
Stadion der Block S in der Südwestecke
des Stadions zugewiesen. Karten kosten
11 ,50 Euro bzw. 9 Euro ermäßigt.

So, da ist es wieder, das ominöse
letzte Heimspiel vor der Winterpause.
Leider hat sich hier seit einiger Zeit bei
unserem Traditionsklub die Tradition
hinzugesellt, diese Partien in schöner
Regelmäßigkeit zu vergeigen. In ganz
bitter-kalter Erinnerung ist da die 1 :2-
Klatsche aus der Vorsaison gegen die
Reserve von Borussia Dortmund.

Hier l ieß die Eintracht auf gefrorenem
Boden bei gefühlten Minus 30 Grad
drei Punkte l iegen, die in der
Endabrechnung zumindest mal den
Relegationsplatz gesichert hätten.
Warum also sollte Fan heute nicht mit
einem mulmigen Gefühl des
„Geschenkes“ harren, dass ihm die
Blau-Gelben da unter den
gleichfarbigen Weihnachtsbaum
legen?

Ganz einfach, weil die Eintracht sich
verändert hat, den schönsten Fußball
seit unsäglich langer Zeit spielt, das
Stadion endlich wieder zur Festung
ausgebaut hat. Und dazugelernt hat
offenbar nicht nur das sportl iche
Personal: Die Rasenheizung bleibt
diesmal an. Also gibt es eigentl ich al le
Anzeichen für eine schöne
Bescherung, die natürl ich im aller
besten Sinne.

Blau-gelbe Weihnachten

Raana
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Bist du Mitglied in einem Fanclub, wenn ja,warum?
Nein, ich bin in keinem Fanclub Mitgl ied.
Gruß,
Henrike

Klasse, die Eintracht setzt den
erfolgreichen Weg fort: Torsten
Lieberknecht hat seinen Vertrag vorzeitig
bis Juni 201 3 verlängert. Er hat offenbar
sein Fußballer-Herz in Braunschweig
verloren. Reiner Albring führte mit dem
Trainer ein kleines Interview über einen
der Hauptgründe dafür: die Fans.

Herr Lieberknecht, wie haben Sie dieUnterstützung durch die Fans in derHinrunde erlebt?
Ich habe sie wie immer erlebt. Wenn es
mal schlecht l ief, stehen die Fans hinter
der Mannschaft und dem Verein. Sie
äußern sich oftmals kritisch und immer
fruchtbar. Bei der ganzen Begeisterung
kann ich nur aus tiefstem Bauchgefühl
heraus Danke an die Fans sagen.

Was war bisher das emotionalsteErlebnis?
Jedes Heimspiel mit den Fans ist ein
emotionales Erlebnis. Wir haben uns
vorgenommen, jedes Heimauftritt zu
einem Höhepunkt zu machen, und
freuen uns auf die Spiele vor unserem
Publikum, das uns viel Kraft gibt.Was wünschen Sie sich für dieRückrunde?
Die selbe Unterstützung wieder zu
erhalten. Auch nach erfolgreichen Spielen
oder Serien die Bodenhaftung zu

behalten. Aber das hat sich schon ganz
gut eingespielt. Und fal ls viel leicht mal
eine Schwächephase eintreten sollte,
hoffe ich, dass die Fans unser großer
Rückhalt sein werden, damit wir
gemeinsam den großen Traum vom
Aufstieg schaffen.

Wir wünschen unsM
- den Aufstieg in Liga 2, dazu dann eine
gute erste Serie dort

- dass wir noch einmal mit Eintracht in
die 1 . Bundesliga einziehen, am besten
mit Torsten Lieberknecht als Trainer

- dass die Aufbauarbeit so fortgesetzt
wird und sich erst mit dem Status Quo
begnügt wird, wenn wir die Champions
League gewonnen haben ;-)

- Blau-gelbe Sitze im Stadion
- den Nichtabstieg der Zweiten
- den Umbau des Stadion nach
Bürgerbefragung

- dass wir unser Präsidium noch viele
Jahre halten können und finanziel l mal
richtig was auf die hohe Kante kriegen
zwecks Kubus.

- dass der Rat der Stadt endl ich mal zu
seinem Wort steht und H. Hofmann
nicht immer Zick-Zack läuft, sondern
den geraden Weg

- dass wir das letzte Heimspiel vor der
Winterpause gewinnen

- dass endlich jemand dem korrupten
Treiben der FIFA ein Ende bereitet

- eine frühzeitigere und verlässl iche
Bekanntgabe von Spielterminen

- mehr Freizeit für Polizisten durch
Reduzierung des Aufgebots an
Spieltagen

- dass sich der Schneefal l auf die Zeit
der Winterpause beschränkt

Wir wünschen allen Einträchtlern frohe
Weihnachten, einen guten Rutsch und
natürl ich unserer Eintracht eine glanzvolle
Zukunft, inklusive Aufstieg in Liga 2!
Es gilt vor al lem Danke zu sagen, für die
positive Atmosphäre untereinander,
gegenüber Mannschaft, Trainern,
Vereinsverantwortl ichen und dem
gesamten Umfeld. Dazu haben viele
beigetragen, tei ls aktiv, tei ls aber auch
indem sie sich mit den aktuel len Themen
wirkl ich intensiv auseinandergesetzt
haben und so spielen Gerüchte zurzeit
eine sehr untergeordnete Rolle. Das war
nicht immer so und deshalb freuen wir
uns darüber, dass es mittlerweile eine
gute Vernetzung unter den Fans, aber
auch zu Vereinsverantwortl ichen,
Sponsoren, der Polizei und zu den
Verantwortl ichen der Stadt Braunschweig
gibt.
Dies war unser vorrangigstes Ziel, als wir
mit unserer Arbeit 2007 begonnen haben
und nun gilt es dies zu stabil isieren und
neue Projekte mit Leben zu erfül len. Wir
hoffen, dass es auch mit dem Fanhaus
und dem Umbau des Stadions zügig
voran geht. Das Fan-Haus stel lt eine
riesige Chance dar, die Fan-Szene
wachsen zu lassen, sich näher kennen zu
lernen, stabil zu bleiben, sich mehr
Mitsprache zu verschaffen und vor al lem
in großer Breite über das Bier hinaus
permanent etwas zu bewegen. Die
Bemühung um größtmögliche Einigkeit in
der Szene, wo auch mal die eigenen
Befindl ichkeiten zurückstehen sollten,
wenn es der Sache dient, l iegt uns dabei
besonders am Herzen! Deshalb ist uns
auch der Umbau des Stadions wichtig,
denn er wird gewährleisten, dass endlich
wieder Leben, auch jenseits der

Spieltage, an der Hamburgerstrasse
einzieht. Es geht um wesentl ich mehr als
nur um VIP-Logen.
Wer dafür etwas tun und mitkämpfen wil l
kommt am 1 5.Dez. um 1 7.30h zur
Fanversammlung in die
Stadiongaststätte.
„never walk alone“
Euer Fanprojekt

Dass unsere Eintracht mittlerweile
äußerst professionell geführt wird, ist
hinlängl ich bekannt. Doch nun wollen
auch wir, die Fans, aktiv werden und
unser Handeln bündeln und konstruktiv
aufziehen: Durch die Gründung des
Eintracht-Fanrats.
Einen Fanverband – da werden viele von
euch sicher kurz innehalten und im
erstem Moment denken: „Hey sowas gab
es doch schon mehr als einmal und ist
das nicht immer total gescheitert?“ Um
euch diese Vorbehalte und Ängste
nehmen zu können, nun also dieser
Artikel und daher fangen wir also auch
ganz von vorne an: Ja, es stimmt – in der
näheren Vergangenheit waren die Ideen
der Bündelung der Eintracht-Fans selten
nachhaltig von Erfolg gekrönt. Weder
Johannsens Erben, noch der jüngste
Dachverband konnten sich langfristig
etabl ieren und aus großen Plänen wurde
schnell graue Realität. Doch auch wir
Fans haben aus den Fehlern der
Vergangenheit gelernt und wollen es jetzt
richtig machen – die Vorzeichen sind
nämlich auch um einiges besser. Alle
Projekte dieser Art scheiterten zumeist an
internen Eitelkeiten, Interessenpolitik
oder auch den schlechten
Randbedingungen in Sachen
Vereinspolitik. Das ist heute anders: Wir
haben mit dem aktuel len Präsidium
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Menschen an der Macht, denen die
Belange der Fans wirkl ich am Herzen
liegen und offen für den Dialog sind. Auch
das Verhältnis zur Polizei ist besser als
es früher mal war und durch die
Etablierung eines hauptberufl ich
geführten Fanprojekts haben wir feste
Eckpfeiler in der Fanlandschaft. Diese ist
obendrein derzeit auch auf dem Weg zu
sprichwörtl icher „Eintracht“, die Stimmung
wird stetig besser und das nicht zuletzt
deshalb, weil der zuletzt dauerhaft
ausgetragene Ultras-vs-Normalfans
Konfl ikt nicht mehr akut ist. Cattiva ist
offen für jeden und erhält so die
Unterstützung aus der kompletten Szene.
Die Voraussetzungen könnten also
besser nicht sein und daher wurde sich
entschieden, den Schritt für der
Gründung zu wagen. Konkret heißt das:
Vertreter der Fanclubs von Cattiva
Brunsviga, den Braunschweiger Jungs
'95, den Blau-Gelben Volkswagenlöwen,
den Weblöwen und das Fanprojekt
Braunschweig bilden derzeit das
Grundgerüst für die Arbeit des Fanrats
und haben zunächst diese „Leuchttürme“
als Zukunftsziele ausgearbeitet:

- Weiterentwicklung von Fanszene und
Fanprojekt

- Fanhaus – Ausgestaltung und
Perspektive.

- Aktivitäten für den Stadionumbau
- Wiedereinführung/Aufwertung des
runden Traditionslogos

- Einführung von bezahlbaren
Mitgl iedsbeiträgen im Verein für
passive Mitgl ieder mit Stimmrecht

- Errichtung einer „Fanpresse“ als
Sprachrohr der Fans

- Umgang mit Pyrotechnik –
Entkriminal isierung, Pyrotechnik als
ungefährl iches , legales Sti lmittel

- Einführung einer Kennzeichnungs-

pfl icht für die Polizei, Vorgehen gegen
Repression, Arbeit an bilateraler
Kommunikation

Diese Ziele bilden einen Leitfaden für das
aktuel le Handeln, natürl ich wird sich der
Fanrat aber stets mit al len Themen
beschäftigen, die für Eintrachtfans wichtig
sind oder werden könnten. Als
Sprachrohr dient hierbei die in Punkt
sechs genannte „Fanpresse“: Unter der
Domain www.fanpresse.de findet ihr ab
jetzt die Stimme von uns Fans. Die Seite
sol l langfristig im normalen
Alltagsgebrauch etabliert werden und von
allen Institutionen als ehrl ich und wichtig
geachtet werden. Populistischer
Berichterstattung der Printmedien soll so
bereits im Vorfeld Einhalt geboten
werden, auf der Seite der Fanpresse
kann sich jeder zu den Spielen ein
ehrl iches Bild machen. Hierzu wird al ler
Voraussicht nach ein möglichst einfaches
Bewertungsprogramm erarbeitet, mit
welchem wir die Erfahrungen bei
Auswärtsspielen dokumentieren. Sollte
es zu besonderen Ereignissen (wie z.B.
Polizeieinsätzen) kommen, werden auch
detai l l ierte Berichte veröffentl icht und der
Fanrat nutzt diese Plattform ebenfal ls für
seine Stel lungnahmen.
In der nächsten Woche laden wir am
1 5.1 2.1 0 (Mittwoch) um 1 7.30 Uhr zu
einer großen Fanversammlung in die
Stadiongaststätte "1 895" ein, in welcher
wir euch u.a. nochmal detai l l iert über die
Idee und die Planungen des Fanrats
informieren. Dort erfahrt ihr dann auch,
wie ihr selbst aktiv werden könnt – wir
freuen uns über jeden motivierten Fan!

Bis dahin,
Robin Koppelmann

Wie bist du zum Fußball gekommen (ersterBesuch)?
Das erste Mal im Eintrachtstadion war ich
am 22.09.2004 beim Pokalspiel gegen
Hertha BSC Berl in.
Nach diesem tollen Erlebnis musste man
einfach Eintracht-Fan sein und das hat
sich auch bis heute nicht mehr verändert,
im Gegenteil , durch meine Mitarbeit beim
Fanradio seit 2008 ist Fußball und die
Eintracht noch viel wichtiger für mich
geworden.

Fühlst du dich akzeptiert in deinem Block/Umfeld?
Im Stadion und in der Südkurve fühle ich
mich als Fan total akzeptiert, sobald es
aber um fachliche Gespräche geht, muss
man als Frau schon mal beweisen, dass
auch Hintergrundwissen vorhanden ist.
Zum Beispiel kommt es leider ab und zu
vor, dass Männer Äußerungen mit einem
Lächeln abtun, nur um dann hinterher
festzustel len, dass die Frau viel leicht
doch Recht hatte. Aber das ist ja nicht nur
im Fußball so :-)

Wie beurteilst Du das Klischee, Frauen gehen nurwegen ihrem Freund oder um Spieleranzuhimmeln zum Fußball?
Das Klischee, dass Frauen nur wegen
der durchtrainierten Fußballer ins Stadion
gehen, trifft bestimmt auf einige wenige
zu, aber ich denke die Mehrheit steht, vor
al lem in Braunschweig, hinter dem Verein
und möchte einfach so viele erfolgreiche
Spiele wie möglich sehen.

Fühltest du dich schon mal als Frau diskriminiertim Stadion?
Nein, das ist mir zum Glück bis jetzt nicht
passiert. Wenn dann doch mal ein
anzüglicher Spruch aus der Reihe hinter

einem kommt, muss man eben eine
schlagfertige Antwort parat haben.

Gibt es ein positives Erlebnis was du als Frauerwähnen möchtest?
Ein konkretes Erlebnis fäl lt mir da so
direkt nicht ein, aber ich finde es immer
wieder tol l , wenn männliche Fans sich
gegenüber weibl ichen Fans auch im
Stadion zuvorkommen verhalten, sei es
auch nur um der meist kleineren Frau
eine bessere Sicht auf das Spielfeld zu
ermöglichen.

Was ist dir wichtig hinsichtlich deines Daseins alsFan?
Ganz allgemein ist mir in erster Linie der
Zusammenhalt al ler Fans der Eintracht
wichtig. Dieser war in der Vergangenheit
leider nicht immer vorhanden, aber ich
denke wir sind auf einem guten Weg,
was auch an der derzeitigen
Unterstützung für die Mannschaft deutl ich
wird.

Möchtest du, dass sich etwas verändert in derZukunft?
Die Fanszene in Braunschweig bietet
tol le Beteil igungsmöglichkeiten für
jedermann und auch -FRAU, so dass in
diesem Bereich viel leicht gar nicht mehr
so viel verändert, sondern eher der
eingeschlagene Weg weiter verfolgt
werden sollte.

Was denkst du über Frauenfußball?
Ich spiele selbst Fußball und denke, dass
sich die öffentl iche Einstel lung zu Frauen
am Ball vor al lem durch die Ausrichtung
der WM 2011 schon sehr geändert hat
und dass sich dieser Prozess auch in
Zukunft weiter fortsetzen wird. Auch die
schon vorhandenen Erfolge des
deutschen Teams sprechen eigentl ich für
sich.




